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U r k u n d e

über die Änderung des Namens
der Kirchengemeinde Cahnsdorf,

Evangelischer Kirchenkreis Niederlausitz

Mit Zustimmung der Beteiligten hat das Konsistorium aufgrund
von Artikel 12 Abs. 3 der Grundordnung der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz vom 21./24. Novem-
ber 2003 (KABl.-EKiBB S. 159, ABl.-EKsOL 3/2003 S. 7) beschlos-
sen:

§ 1

Der Name der Kirchengemeinde Cahnsdorf, Evangelischer
Kirchen kreis Niederlausitz, wird geändert in „Evangelische Kirchen-
gemeinde Cahnsdorf“.

§ 2

Diese Urkunde tritt am 1. November 2012 in Kraft.

Berlin, den 16. Oktober 2012
Az: 1000-01: 42/072-71.02

Evangelische Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz

– Konsistorium –

(L. S.) S e e l e m a n n

*

U r k u n d e

über die dauernde Verbindung
der Evangelischen Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde,

der Evangelischen Dreifaltigkeits-Kirchengemeinde,
der Evangelischen Paul-Schneider-Kirchengemeinde und

der Evangelischen Dorf-Kirchengemeinde,
sämtlich Kirchenkreis Steglitz,

zu einem Pfarrsprengel

Mit Zustimmung der Beteiligten hat das Konsistorium aufgrund
von Artikel 33 Abs. 1 der Grundordnung der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz vom 21./24. Novem-
ber 2003 (KABl.-EKiBB S. 159, ABl.-EKsOL 3/2003 S. 7) beschlos-
sen:

§ 1

Die Evangelische Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde, die
Evangelische Dreifaltigkeits-Kirchengemeinde, die Evangelische
Paul-Schneider-Kirchengemeinde und die Evangelische Dorf-Kir-
chengemeinde, sämtlich Kirchenkreis Steglitz, werden dauernd zum
Pfarrsprengel Lankwitz verbunden.

§ 2

Die bisherige Verbindung der Evangelischen Dietrich-Bon hoeffer-
Kirchengemeinde und der Evangelischen Dreifaltigkeits-Kirchenge-
meinde zum Pfarrsprengel Dietrich Bonhoeffer und Dreifaltigkeit
wird aufgehoben.

§ 3

Die sechs Pfarrstellen der Kirchengemeinden des bisherigen Pfarr-
sprengels Dietrich Bonhoeffer und Dreifaltigkeit, die zwei Pfarr -
stellen der Evangelischen Paul-Schneider-Kirchengemeinde und die
zwei Pfarrstellen der Evangelischen Dorf-Kirchengemeinde werden
auf die Kirchengemeinden des Pfarrsprengels Lankwitz übertragen.

§ 4

Diese Urkunde tritt am 1. Dezember 2012 in Kraft.

Berlin, den 29. Oktober 2012
Az. 1020-01: 12/000-15.00

Evangelische Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz

– Konsistorium –

(L. S.) S e e l e m a n n

*

Genehmigung von neuen Kirchensiegeln

1. Konsistorium Berlin, den 10. Oktober 2012
Az.: 1252-02:10

Der Evangelische Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf hat mit Ge-
nehmigung des Konsistoriums das unten abgebildeten Kirchen-
siegel eingeführt.

Die Umschrift lautet :

„ EVANGELISCHER KIRCHENKREIS
TELTOW-ZEHLENDORF “
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2. Konsistorium Berlin, den 5. November 2012
Az.: 1252-03:37/038

Die Evangelische Stadtkirchengemeinde Köpenick, Evangelischer
Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree, hat mit Genehmigung des
Konsistoriums das unten abgebildete Kirchensiegel mit den Bei-
zeichen I, II und III eingeführt.

Die Umschrift lautet:

„ EV.  STADTKIRCHENGEMEINDE  KÖPENICK “

3. Konsistorium Berlin, den 5. November 2012
Az.: 1252-03:12/024-16.06

Die Kirchengemeinde Südende, Kirchenkreis Steglitz, hat mit Ge-
nehmigung des Konsistoriums das unten abgebildete Kirchen -
siegel eingeführt.

Die Umschrift lautet :

„ KIRCHENGEMEINDE  SÜDENDE “

4. Konsistorium Berlin, den 5. November 2012
Az.: 1252-03:14/025-25.01

Die Evangelische Kirchengemeinde Fürbitt-Melanchthon Berlin-
Neukölln, Evangelischer Kirchenkreis Neukölln, hat mit Geneh-
migung des Konsistoriums das unten abgebildete Kirchensiegel
eingeführt.

Die Umschrift lautet:

„ EV. KIRCHENGEMEINDE 
FÜRBITT-MELANCHTHON  BERLIN-NEUKÖLLN “

Außergeltungsetzung von Kirchensiegeln

1. Die Kirchensiegel der ehemaligen Evangelischen Stadtkirchenge-
meinde Berlin-Köpenick, Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-
Oberspree, mit der Umschrift   „ EV.  LAURENTIUS-KIRCHEN -
GEMEINDE  KÖPENICK “   ohne Beizeichen sowie mit den Bei-
zeichen I bis VI wurden außer Geltung gesetzt.

2. Die Kirchensiegel der ehemaligen Fürbitt-Kirchengemeinde und
der ehemaligen Philipp-Melanchthon-Kirchengemeinde, beide
Evangelischer Kirchenkreis Neukölln, mit den Umschriften
„ FÜR BITT-KIRCHENGEMEINDE “   und  „Ev. Philipp Me -
lanch thon Kirche Berlin-Neukölln“ wurden außer Geltung gesetzt.

*

Ältestenwahlen 2013

Die Kirchenleitung hat am 10. August 2012 beschlossen:
Für die nächsten allgemeinen Ältestenwahlen in den Kirchenge-
meinden der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische
Oberlausitz wird gemäß § 7 Abs. 1 Ältestenwahlgesetz bestimmt:
a) für den Sprengel Berlin als Wahltag der 20. Oktober 2013 und
b) für die Sprengel Potsdam und Görlitz der 20. Oktober 2013 und

die Ausweichtermine 29. September, 6. Oktober und 3. Novem-
ber 2013, an denen die Wahlen durchgeführt werden müssen.

Berlin, den 30. Oktober 2012

Kirchenleitung

Dr. Markus   D r ö g e

Informationen und Material zur Ältestenwahl sind unter www.gkr.ekbo.de ab-
rufbar.
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Ausschreibung von Pfarrstellen

1. Die Pfarrstellen der Kirchengemeinden des Pfarrsprengels
Dahlhausen, Kirchenkreis Kyritz-Wusterhausen, ist ab sofort mit
100 % Dienstumfang durch das Konsistorium zu besetzen.

Mit der Pfarrstelle verbunden ist die Übernahme von Aufgaben
im Kirchenkreis mit 50 % Dienstumfang. Der Dienst im Kirchenkreis
soll sich an den Stärken der Bewerberin oder des Bewerbers orien -
tieren. Mögliche Aufgabenbereiche sind Religionsunterricht, Mit -
arbeit in der Diakonie, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen oder
Krankenhausseelsorge.

Zum Pfarrsprengel Dahlhausen gehören die Kirchengemeinden
Dahlhausen und Blumenthal. Mit der Pfarrstelle verbunden sind die
Vakanzverwaltungen des Pfarrsprengels Rosenwinkel mit den Kir-
chengemeinden Rosenwinkel und Grabow sowie der Kirchenge-
meinde Wutike aus dem Pfarrsprengel Wutike. Die fünf Dörfer mit
441 Gemeindegliedern, fusionieren nach vielen Jahren guter Zusam-
menarbeit gerade zu einer gemeinsamen Gemeinde.

Die Gemeinden wünschen sich eine Pfarrerin oder einen Pfarrer
bzw. eine Gemeindepädagogin oder einen Gemeindepädagogen, die
oder der bereit ist, sich auf die ländlich geprägte Umgebung und
 Lebensweise einzulassen. Die Zusammenarbeit mit den lokalen Ver-
einen und politischen Institutionen ist wichtig. Die gute regionale
Kooperation, u. a. in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen soll
fortgesetzt werden.

Monatliche Gottesdienste an den fünf Predigtstätten, Kasualien
und die Begleitung regelmäßiger Gemeindenachmittage prägen das
Gemeindeleben.

Am Besuchsdienst beteiligen sich auch andere Gemeindeglieder.
Für die Verwaltungsarbeit steht eine qualifizierte Honorarkraft als

Unterstützung bereit.
Der Pfarrsprengel verfügt über ein saniertes großes Pfarrhaus.
Vom Wohnbereich getrennt befindet sich dort auch das Ge-

meindebüro.
Der Pfarrgarten bietet viel Platz für eine Familie und die Ge-

meindearbeit.
Vier Kirchen sind in gutem Zustand, eine der Kirchen wird gera-

de unter Begleitung durch den Baubeauftragten des Kirchenkreises
saniert.

Im Nachbardorf (1 km entfernt) befindet sich eine kleine Grund-
schule, ein Kindergarten und der Bahnanschluss, weiterführende
Schulen in Kyritz, Pritzwalk, Wittstock, Neuruppin.

Vom Autobahndreieck Wittstock gelangt man zudem schnell nach
Berlin, Rostock oder Hamburg.

Die Region ist geprägt durch ein vielfältiges kulturelles und sport-
liches Angebot.
Auskünfte erteilen Superintendent Joachim Harder, Telefon: 03 39 71/
7 23 73, oder Pfarrer Hans-Georg Scharnbeck, Telefon: 03 39 75/
5 04 55.

Bewerbungen werden bis zum 19. Dezember 2012 erbeten an das
Konsistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.

2. Die (1.) Pfarrstelle der Kapernaum-Kirchengemeinde, Evan-
gelischer Kirchenkreis Berlin Nord-Ost, ist ab 1. Januar 2013 mit
70 % Dienstumfang durch das Konsistorium wieder zu besetzen.

Die Gemeinde liegt im Bezirk Mitte (Wedding), hat ca. 5.400 Ge-
meindeglieder und verfügt über zwei Pfarrstellen, eine Kirchenmusi-
kerin, einen Mitarbeiter für Arbeit mit Kindern und Familien, einen
Mitarbeiter für Jugend, eine Mitarbeiterin und einen Mitarbeiter in
der Verwaltung sowie einen Haus- und Kirchwart. Sämtliche Ge-
schäftsführungsaufgaben sind der Verwaltung übertragen.

Schwerpunkte der bisherigen Arbeit liegen in der Arbeit mit Kin-
dern und Familien (Kindersonntage, Freizeiten, Kita mit 60 Plätzen

in kreiskirchlicher Trägerschaft), Kirchenmusik, Jugendarbeit und so-
ziale Projekte (Laib & Seele).

Das Gemeindeleben findet an zwei Orten statt: in „Alt-Kaper-
naum“ rund um die Kirche in der Seestraße 35 sowie im Gemeinde-
zentrum Brienzer Straße 22.

Die Gemeinde wünscht sich eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die
oder der kommunikations- und teamfähig ist, das Gemeindeleben be-
gleitet und durch eigene Impulse fördert.

Arbeitsschwerpunkt soll die Arbeit mit Kindern und Familien ein-
schließlich der sozialen Projekte sein. Darüber hinaus wünscht sich
die Gemeinde eine Wiederbelebung der Seniorenarbeit.

Sie oder er arbeitet dabei gemeinsam mit haupt- und ehrenamt -
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Eine geräumige Dienstwohnung steht im Gemeindehaus See -
straße 34 zur Verfügung.

Weitere Auskünfte erteilen die Vorsitzende des Gemeinde -
kirchenrats, Frau Barbara Simon, Telefon: 030/4 51 61 12, Pfr. Hans
Zimmermann, Telefon: 030/4 93 31 47, und Superintendent Martin
Kirchner, Telefon: 030/92 37 85 20.

Bewerbungen werden bis zum 2. Januar 2013 erbeten an das Kon-
sistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.

3. Die (1.) Pfarrstelle der Kirchengemeinde Berlin-Hohen-
schönhausen-Nord, Evangelischer Kirchenkreis Berlin Nord-Ost,
ist zum 1. Mai 2013 mit 100 % Dienstumfang durch das Konsisto -
rium wieder zu besetzen.

Die Gemeinde ist in den 80iger Jahren inmitten der Großsiedlung
Neuhohenschönhausen gegründet worden. Das Anwachsen der Ge-
meindegliederzahl (1.700) und die Veränderung der Sozialstruktur
aufgrund der aktuellen demografischen Dynamik in Berlin sind zu
erwarten. Dem Zuzug jüngerer Familien wird Rechnung zu tragen
sein.

Die Gemeindearbeit ist auf allen Ebenen missionarisch gefordert.
Die Bewerberin oder den Bewerber erwartet ein aufgeschlossenes

und motiviertes Team von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden
und eine helle Atmosphäre in einer lebendigen Gemeinde.

In der Gemeinde arbeiten hauptamtlich Kirchenmusiker (65 %),
Katechet (50 %), Jugenddiakon (50 %) und Bürokraft (25 %).

Ort des Gemeindelebens ist das Gemeindezentrum „Heinrich
Grüber“, zu dem das beistehende Pfarrhaus gehört. Es wird erwartet,
dass die Pfarrerin oder der Pfarrer hier Residenz nimmt. Beide Ge-
bäude sind vor 25 Jahren in der Nähe von Stadt- und Straßenbahn
in einer idyllischen Grünschutzzone am Rande des Neubaugebietes
gebaut worden.

Schwerpunkt der Gemeindearbeit ist u.a. die musikalische Arbeit
mit Kindern (Musicals, Jugendband), welche neue Wege zu Kindern
und Jugendlichen im Kiez und zur regionalen Zusammenarbeit mit
Nachbargemeinden öffnet.

Die Senioren sammeln sich gemeindeübergreifend.
Frauen und Männer kommen in eigenen Kreisen zusammen.  

Ihre ehrenamtlichen Leiter erwarten die Unterstützung der Pfarrerin
oder des Pfarrers.

Ein Team verantwortet den eng mit der Jugendarbeit zusammen
arbeitenden Konfirmandenunterricht regional.

Gemeinde und Mitarbeiter freuen sich auf teamoffene Bewerber,
die Humor und Phantasie mitbringen und das Evangelium in den
verschiedenen gemeindlichen Feldern mit Freude und Begabung
kommunizieren und in gewachsenen Strukturen neue Impulse und
Konzepte einbringen. Sprache und spirituelle Symbole der Ver -
kündigung sollen von den Menschen in der unmittelbaren Umwelt
verstanden werden. Eine lebendige und einladende Predigt wird 
dazu beitragen, dass der Gottesdienst Mittelpunkt der Gemeinde
bleibt.
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Die neue Pfarrerin oder der neue Pfarrer bereitet mit anderen zu-
sammen ansprechende Sonntags- und Sondergottesdienste vor.

Sie oder er geht mit Kontaktfreude auf die Gemeindeglieder zu,
insbesondere auf die mit der Kirche schwach Verbundenen, ist für
 ihre Lebensthemen offen und sorgt mit einer weitsichtigen Planung
immer wieder für Begegnungspunkte von Kirchengemeinde und Kiez-
bewohnern. Die Herstellung und Pflege ökumenischer Kontakte in
Nähe (ökumenischer Arbeitskreis) und Ferne ist willkommen.

Die Weiterführung der Kooperation mit den benachbarten Neu-
baugemeinden Falkenberg-Wartenberg und Malchow wird in Zu-
kunft die Arbeit mitbestimmen.

Es wird begrüßt, wenn die Bewerberin oder der Bewerber bereits
Erfahrungen aus einer Pfarrstelle mitbringt.

Nähere Auskünfte erteilen der stellvertretende Vorsitzende des
 Gemeindekirchenrats Burkhard Kalkowsky, Telefon: 030/9 29 18 76,
oder Superintendent Martin Kirchner, Telefon: 030/9 23 78 52 11.

Bewerbungen werden bis zum 2. Januar 2013 erbeten an das Kon-
sistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.

*

Erneute Ausschreibung von Pfarrstellen

1. Die (1.) Pfarrstelle der Evangelischen Kreuzkirchengemein-
de Spremberg, Evangelischer Kirchenkreis Senftenberg-Sprem-
berg, ist ab sofort mit 100% Dienstumfang durch das Konsistorium
wieder zu besetzen.

Die Kirchengemeinde hat ca. 1.300 Gemeindeglieder.
Christenlehre wird von einer Katechetin erteilt. Die Jugendarbeit

leitet der Regionaljugendwart des Kirchenkreises. Die Kantorenstelle
wird vom Kreiskantor mitversorgt. Die Büroarbeit wird von zwei Mit-
arbeiterinnen erledigt.

Gottesdienste finden wöchentlich in der Kreuzkirche statt und ein-
mal im Monat in Haidemühl, das bergbaubedingt 2006 umgesiedelt
wurde.

Die Kirchengemeinden des Pfarrsprengels Groß Luja mit den Kir-
chengemeinden Groß Luja und Graustein (355 Gemeindeglieder) wer-
den von der Stelleninhaberin oder dem Stelleninhaber der Kreuz -
kirchengemeinde Spremberg als Dauervakanz versorgt und verwaltet.

Gesucht wird eine Pfarrerin oder ein Pfarrer, die oder der
– es als selbstverständlich ansieht, dass der Beruf auch Berufung ist;
– gute kommunikative Gaben und seelsorgerliche Begabung hat;
– sich auf alle Altersgruppen der Gemeinde einzustellen vermag;
– teamfähig ist und sich mit den ehrenamtlich Mitarbeitenden ver-

antwortungsvoll für die Belange der Kirchengemeinde engagiert;
– sich darauf einzustellen vermag, dass die Kreuzkirche die zentra-

le Stadtkirche ist;
– die Zusammenarbeit mit den anderen Gemeinden der Stadt sucht.

Eine 106 m2 große Dienstwohnung, bestehend aus 4 Zimmern, so-
wie ein kleiner Garten stehen zur Verfügung.

Spremberg ist eine gepflegte Kleinstadt in der Niederlausitz mit
einer landschaftlich reizvollen Umgebung. Alle Schulformen sind in
der Stadt vorhanden.

Die Gemeindeglieder und die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Weitere Auskünfte erteilen Herr Alexander Adam, Vorsitzender
des Gemeindekirchenrats, Telefon: 0 35 63/9 33 35, und Superinten-
dent Michael Moogk, Telefon: 03 56 02/2 35 85.

Bewerbungen werden bis zum 19. Dezember 2012 erbeten an das
Konsistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.

2. Die (1.) Pfarrstelle der Evangelischen Kirchengemeinde Re-
gion Guben, Evangelischer Kirchenkreis Cottbus, ist ab sofort mit
100 % Dienstumfang durch Gemeindewahl wieder zu besetzen.

Die Kirchengemeinde mit ihren rund 3.000 Gemeindegliedern ist
nach der Fusion 2001 zu einer Gemeinde zusammengewachsen, 
die eine große Vielfalt an Möglichkeiten, Herausforderungen, Tradi-
tionen und Aufbrüchen verbindet.

Durch einen gut strukturierten Gottesdienstplan sowie aktive Lek-
torinnen und Lektoren kommen auf die neue Pfarrerin, den neuen
Pfarrer höchstens zwei Gottesdienste pro Sonntag zu. Monatlich gibt
es einen Zentralgottesdienst für die ganze Gemeinde. Predigtfreie
Sonntage für die Pfarrer der Gemeinde sind eingeübte Praxis.

Durch Ruhestand und Stellenwechsel steht die Gemeinde nach
Jahrzehnten personeller Kontinuität vor einem Neuanfang. In die-
sem Umbruch kann viel bewegt werden.

Ein besonderer Schwerpunkt der Gemeindearbeit sind neben der
vielfältigen Kirchenmusik bisher Rüstzeiten für Kinder, Jugendliche,
Familien. Die Gemeinde freut sich auf eine Pfarrerin oder einen Pfar-
rer, die oder der mit Freude theologisch profilierte, lebensbezogene
Gottesdienste feiert, auf Menschen verschiedener Generationen und
Lebensweisen einladend zugeht, Veränderungsprozesse strukturiert
und kommunikativ mitgestaltet, durchsetzungs- und teamfähig ist.

Neben den beiden Pfarrern arbeiten zur Zeit der Kantor, der Ge-
meindepädagoge im Entsendungsdienst, die Mitarbeiterin im Büro
und eine große Zahl Ehrenamtlicher mit.

Eine zweite Pfarrstelle ist ab 1. Februar 2013 neu zu besetzen.
Eine sanierte, zweckmäßige Dienstwohnung wird zur Verfügung

gestellt.
Die deutsch-polnische Doppelstadt Guben/Gubin mit stündlicher

Bahnverbindung nach Berlin hat Kitas in verschiedener freier Trä-
gerschaft, alle Schulformen sowie ein konfessionelles Krankenhaus
am Ort und kulturell einiges zu bieten (z.B. die städtische Johann-
Crüger-Musikschule). Es gibt eine lebendige ökumenische Zusam-
menarbeit in der Stadt auch mit den polnischen Nachbarn und Part-
nerschaftskontakte nach Polen, Tschechien und in die Niederlande.
Die landschaftlich reizvolle Umgebung ist teilweise vom Braunkohl-
etagebau bedroht. Die Kirchengemeinde stellt sich wach und enga-
giert den gesellschaftlichen Herausforderungen in Stadt und Dörfern.

Für Auskünfte stehen zur Verfügung: der stellvertretende Vorsit-
zende des Gemeindekirchenrats Martin Pehle, Telefon: 03561/
548980, und Superintendentin Ulrike Menzel, Telefon: 0355/ 24763.

Bewerbungen werden bis zum 17. Dezember 2012 erbeten an das
Konsistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.

3. Die (2.) Pfarrstelle der Kirchengemeinden des Pfarrsprengels
Hoyerswerda, Kirchenkreis Hoyerswerda, ist ab sofort mit 100%
Dienstumfang durch Gemeindewahl zu besetzen.

Der Pfarrsprengel mit ca. 2.100 Gemeindegliedern liegt inmitten
des Lausitzer Seenlandes, einer Urlaubsregion im Entstehen, die sich
immer erkennbarer vom Braunkohlerevier zur größten von Men-
schenhand geschaffenen Wasserlandschaft Europas entwickelt. Der
Pfarrsprengel besteht aus den Gemeinden Hoyerswerda-Altstadt und
Schwarzkollm.

Die andere Pfarrstelle des Sprengels ist die 50 % Gemeindepfarr-
stelle des Superintendenten.

Die Altstadtgemeinde hat außerdem folgende hauptamtliche Stel-
len: 40 % B-Kantor, 50 % Gemeindesekretärin, 10 % Katechetin, 
55 % Öffentlichkeitsarbeit (befristet), 30% Reinigungskraft und 
6 Bürgerarbeitsstellen.

Die beiden Kirchengemeinden haben sorbische Wurzeln, die sie
weiter versuchen zu pflegen. Das christliche Gymnasium Johanneum
liegt in direkter Nachbarschaft der Johanneskirche Hoyerswerda.
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Die Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Hoyerswerda-
Neustadt soll weiter verstärkt werden, bereits jetzt gibt es gemein -
samen Konfirmandenunterricht.

Die Gemeinde wünscht sich eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die
oder der
– mit Freude Gottesdienste feiert und gern predigt,
– Interesse an der sorbischen Tradition hat,
– gern und offen auf Menschen zugeht und sie zum Christsein er-

muntert,
– gern mit Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen gemeinsam arbei-

tet,

– offen ist für die Zusammenarbeit mit dem christlichen Gymna -
sium (eine Verpflichtung zum Halten von RU besteht nicht),

– Interesse hat am ökumenischen Miteinander in der Stadt.
Eine sanierte und geräumige Dienstwohnung in zentraler Lage

steht zur Verfügung. Gartenfläche kann auf Wunsch zur Verfügung
gestellt werden.

Nähere Auskünfte erteilt der Vorsitzende des Gemeindekirchen-
rats der Altstadt, Rüdiger Mrosk, Telefon: 0 35 71/41 54 41, oder
Super intendent Heinrich Koch, Telefon: 03571/42 84 31.

Bewerbungen werden bis zum 19. Dezember 2012 erbeten an das
Konsistorium, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin.
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Die Inhalte des Abschnitts ‚Personalnachrichten‘ sind im Internet nicht einsehbar.
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Modul 4 der Fortbildung
„Führen und Leiten“ für Pfarrerinnen und Pfarrer
Umgang mit Mitarbeitenden/Personalmanagement

Die modularisierte Fortbildung „Führen und Leiten“ erstreckt sich
über 50 Kurstage in zwei Jahren. Sie dient der Reflektion und Wei-
terentwicklung der Leitungskompetenz und wird von der Diakoni-
schen Akademie für Fort- und Weiterbildung e.V. in Kooperation mit
der EKBO und dem DWBO durchgeführt.

2013 werden die Module 4–6 (25 Kurstage) durchgeführt, eine
Wiederholung der Module 1–3 (25 Kurstage) ist für 2014 vorgesehen.
Die Module können auch einzeln belegt werden.

Führungshandeln unterliegt auf der einen Seite Gesetzmäßig -
keiten und Regeln und ist auf der anderen Seite von den eigenen Er-
fahrungen geprägt. Beides wird in diesem Modul miteinander ver-
bunden, indem Konzepte und Forschungsergebnisse dargestellt und
mit eigenen Erfahrungen verbunden werden.

Inhaltliche Schwerpunkte:
1. Ehrenamtlich Mitarbeitende

– Anwerbung, Auswahl, Begleitung, Koordination ehrenamtlich
Mitarbeitender

2. Teamentwicklung
– Team- oder Einzelarbeit: Wann erzielt man bessere Ergeb nisse?
– Rationalität und Irrationalität in Gruppenentscheidungs-

prozessen
– Teamkonflikte

3. Führung
– Führungsideale: Anspruch und Wirklichkeit, Führungsformen,

Führungsfehler, Grenzen der Partizipation, geistliches Lei-
tungsverhalten

– Motivierung, Anreizgestaltung, Feedback
– Zielvereinbarungen, Mitarbeitergespräche, Dienstliche Orien-

tierungsgespräche, Beauftragung
4. Personalmanagement

– Personalauswahl, -beurteilung, -entwicklung
– Dienstrecht, Dienstaufsicht, Abmahnungen, Kündigungen.

Dozenten: Prof. Dr. Philipp Enger, ehb
Ulrich Seelemann, Konsistorialpräsident

Dozentin: Veronika Müßig, Dipl.-Psychologin
Termine: 10 Kurstage

18. bis 22. Februar 2013
18. bis 22. März 2013

Ort: Van-Delden-Haus, Busseallee 23–25, 14163 Berlin,

Kursgebühr:
600 Euro – Pfarrerinnen und Pfarrer der EKBO erhalten von der
 Landeskirche einen Zuschuss von 200 Euro und können zudem  einen
Antrag an Gemeinde- oder Kreiskirchenrat stellen, wenn sie die
 Erstattung der Fortbildungskosten vor Beginn des Kurses beim
 Konsistorium beantragt haben. Die Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung werden direkt mit der Tagungsstätte abgerechnet.

Anmeldung:
schriftlich an Diakonische Akademie, Paulsenstr. 55–56, 12163 Ber-
lin oder im Internet unter www.diakademie.de.

Übernachtungsmöglichkeit:
Im Van-Delden-Haus und im Heimathaus des Evang. Diakoniever-
eins Berlin-Zehlendorf stehen Zimmer für Übernachtung zur Ver -
fügung. Diese sind direkt unter Telefon: 030/8 09 97 04 84 oder per
Mail unter reservierung@ev-diakonieverein.de zu buchen.

Der Kurs findet bei einer Teilnahme von mindestens 15 Personen
statt. Nach Abschluss des Moduls erhalten die Teilnehmer/innen  eine
qualifizierte Teilnahmebescheinigung.

Im Jahr 2013 folgen weiterhin die Module „Rechtliche Grund -
lagen“ (27.05.–31.05.) und „Organisationsstrukturen und -entwick-
lung in Kirche und Diakonie“ (02.09.–06.09. + 21.10.–25.10.).

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Harald Lüer (Telefon: 030/
82 09 73 24 oder h.lueer@diakademie.de) zur Verfügung.

*

Modul 5 der Fortbildung
„Führen und Leiten“ für Pfarrerinnen und Pfarrer

Rechtliche Grundlagen

Die modularisierte Fortbildung „Führen und Leiten“ erstreckt sich
über 50 Kurstage in zwei Jahren. Sie dient der Reflektion und Wei-
terentwicklung der Leitungskompetenz und wird von der Diako -
nischen Akademie für Fort- und Weiterbildung e.V. in Kooperation
mit der EKBO und dem DWBO durchgeführt.

2013 werden die Module 4–6 (25 Kurstage) durchgeführt, eine
Wiederholung der Module 1–3 (25 Kurstage) ist für 2014 vorgesehen.
Die Module können auch einzeln belegt werden.

Die Rechtsordnungen des Staates und der Kirche stellen den Rah-
men für die Arbeit in Diakonie und Kirchengemeinde dar. Grund -
lagen davon müssen leitenden Mitarbeitenden bekannt sein, damit
sie ihre Entscheidungen sicher treffen können. Bei der Finanzplanung
diakonischer Arbeit sind die rechtlichen Rahmenbedingungen zu be-
achten, wobei aktuelle Veränderungen derselben im Blick sein müs-
sen. Die Kenntnisse darin werden in diesem Modul gefestigt und er-
weitert.

Inhaltliche Schwerpunkte:
1. Einführung in die Rechtsordnung

– Kirchenrecht,
– Staatskirchenrecht,
– Staatliches Recht (u.a. Landesverfassung, kommunales Recht),

2. Prinzipien sozialpolitischen Handelns
– Subsidiarität,
– Solidarität,
– Zielsysteme der Sozialpolitik,

3. Sozialrecht
– Aufbau und Systematik des Sozialgesetzbuches (SGB),
– Leistungen nach SGB II, III, VIII,
– Sozialhilfe / Grundsicherung,
– Kinderschutz,

4. Vergaberecht / Heimrecht.

Dozenten: Dr. Martin Richter, Konsistorium
Axel Foerster, Rechtsanwalt
Andreas Machacek, Rechtsanwalt

Termine: 5 Kurstage
27.05.–31.05.2013

Ort: Van-Delden-Haus, Busseallee 23–25, 14163 Berlin,
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Kursgebühr:
300 Euro – Pfarrerinnen und Pfarrer der EKBO erhalten von der Lan-
deskirche einen Zuschuss von 100 Euro und können zudem einen
Antrag an Gemeinde- oder Kreiskirchenrat stellen, wenn sie die Er-
stattung der Fortbildungskosten vor Beginn des Kurses beim Konsis-
torium beantragt haben. Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung
werden direkt mit der Tagungsstätte abgerechnet.

Anmeldung:
schriftlich an Diakonische Akademie, Paulsenstr. 55–56, 12163 Ber-
lin oder im Internet unter www.diakademie.de

Übernachtungsmöglichkeit:
Im Van-Delden-Haus und im Heimathaus des Evang. Diakoniever-
eins Berlin-Zehlendorf stehen Zimmer für Übernachtung zur Ver -
fügung. Diese sind direkt unter Telefon: 030/8 09 97 04 84 oder per
Mail unter reservierung@ev-diakonieverein.de zu buchen.

Der Kurs findet bei einer Teilnahme von mindestens 15 Personen
statt. Nach Abschluss des Moduls erhalten die Teilnehmer/innen  eine
qualifizierte Teilnahmebescheinigung.

Im Jahr 2013 folgt weiterhin das Modul 6 „Organisationsstruktu-
ren und -entwicklung in Kirche und Diakonie“ (02.09.–06.09. +
21.10.–25.10.)

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Harald Lüer (Telefon: 030/ 
82 09 73 24 oder h.lueer@diakademie.de) zur Verfügung.

*

Kirchlicher Dienst an Urlaubsorten im Ausland im Jahr 2013

Wie in den vergangenen Jahren sucht das Kirchenamt der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland für das Jahr 2013 wieder vor allem
jüngere Pfarrerinnen und Pfarrer für einen Dienst an Urlaubsorten im
Ausland, der in der Regel in den Monaten Juli und August wahrzu-
nehmen ist.

Eine Aufstellung der Orte, an denen dieser Dienst geleistet wer-
den soll, sowie weitere Informationen und Bewerbungsformulare sind
in den Superintendenturen erhältlich.

Bewerbungen sind unter Verwendung des Bewerbungsbogens auf
dem Dienstweg an das Konsistorium zu richten.

*

Auslandsdienst in China

Für den Pfarrdienst in Shanghai sucht die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) zum 1. August 2013 für den Zeitraum von zu-
nächst sechs Jahren

eine Pfarrerin oder einen Pfarrer.

Sie finden Informationen über die Deutschsprachige Christliche
Gemeinde Shanghai im Internet unter: http://www.dcgs.net/.

In der Wirtschaftsmetropole Shanghai leben etwa 12.000 Deutsch-
sprachige. Es hat sich dort eine ökumenische Gemeinde gebildet, in

deren Rahmen die deutschsprachigen kirchlichen Aktivitäten beider
christlicher Konfessionen angeboten werden.

Im Sinne der Gemeinde erwarten wir:
– Zusatzqualifikation als psychol. Berater, Coach oder Supervisor,
– hohe ökumenische, seelsorgerliche und kommunikative Kompe-

tenz,
– Flexibilität und Kreativität,
– chinesische Sprachkenntnisse bzw. die Bereitschaft, sich intensiv

mit dem Erwerb der chinesischen Sprache zu befassen,
– sehr gute Englischkenntnisse.

Gesucht wird ein Pfarrer / eine Pfarrerin mit öffentlich-rechtlicher
Anstellung in einer der Gliedkirchen der EKD und mehrjähriger Er-
fahrung in der Leitung eines Gemeindepfarramts. 

Die Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD.
Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Ehepartner / Ihre

Ehepartnerin ebenfalls kennenlernen, weil ein mehrjähriger Aus-
landsaufenthalt von ihr bzw. ihm mitgetragen werden muss.

Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-
bungen.php erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen und aus-
führliche Informationen über die Pfarrstelle. Bitte geben Sie dazu
Kennziffer 2034 an.

Für weitere Informationen steht Ihnen OKR Paul Oppenheim
(Tel. 0511/2796-230, E-Mail: paul.oppenheim@ekd.de) zur Ver -
fügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Dezember 2012 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt, Hauptabteilung IV
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

*

Auslandsdienst in Pretoria/Südafrika

Für die Evangelisch-Lutherische St. Petersgemeinde in Pretoria,
Südafrika, die zur Evangelisch-Lutherischen Kirche im südlichen 
Afrika (N-T) gehört, sucht die Evangelische Kirche in Deutschland
zum 1. Juli 2013 für die Dauer von zunächst sechs Jahren

einen Pfarrer / eine Pfarrerin / ein Pfarrehepaar.

Informationen zu der mehrsprachigen Gemeinde im Stadtkern Pre-
torias finden sie unter www.stpeters.org.za.

Die Gemeinde hat zwei Pfarrstellen: Mit der einen wird der afri-
kaanssprachige, mit der jetzt ausgeschriebenen Stelle der deutsch-
sprachige Teil versorgt, während beide zusammen den englischspra-
chigen Teil betreuen, der die bunte Vielfalt der südafrikanischen Be-
völkerung wiederspiegelt. Alle drei Sprachbereiche gehören nach
 einem integrierten Modell zu dieser einen Gemeinde.

Im Sinne der Kirchengemeinde wird von Ihnen erwartet:
– sich mit der lutherischen Tradition der Gemeinde zu identifizie-

ren;
– neben Deutsch auch auf Englisch zu predigen und die Bereitschaft

Afrikaans zu lernen;
– kreativ an der Gemeindeentwicklung mitzuarbeiten und dabei die

multikulturelle Identität der Gemeinde zu fördern;
– mit Kollegen und dem Kirchenvorstand gut und vertrauensvoll

als Team zusammenzuarbeiten;
– die Konfirmanden- und Jugendarbeit wahrzunehmen und Religi-

onsunterricht an der deutschen Schule zu erteilen.
Gesucht wird ein Pfarrer oder eine Pfarrerin mit öffentlich-recht -

licher Anstellung in einer der Gliedkirchen der EKD und mehr jähriger
Erfahrung in der Leitung eines Gemeindepfarramtes.
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Die Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche im südlichen Afrika (N-T).

Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Partner / Ihre Part-
nerin ebenfalls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslandsauf-
enthalt von ihm bzw. ihr mitgetragen werden muss.

Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-
bungen.php erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen und aus-
führliche Informationen über die Pfarrstelle. Bitte geben Sie dazu
Kennziffer 2041 an.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Frau OKR Dr. Ruth 
Gütter (Tel. 0511/2796-235 oder Ruth.Guetter@ekd.de) und Herr
Torsten Böhmer M.A, (Torsten.Boehmer@ekd.de) zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Dezember 2012 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD,
Postfach 21 02 20,
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

*

Auslandsdienst in Santiago de Chile

Für die Versöhnungsgemeinde in Santiago de Chile, die zur  
Iglesia Evangélica Luterana en Chile (IELCH) gehört, sucht die Evan-
gelische Kirche in Deutschland (EKD) zum 1. August 2013 für die
Dauer von zunächst sechs Jahren

eine Pfarrerin/ einen Pfarrer / ein Pfarrehepaar.

Sie finden Informationen über die Gemeinde im Internet unter
www.lareconciliacion.cl

Die 1975 gegründete Gemeinde ist heute zweisprachig und mit
vielen Familien im Durchschnitt jung. Die Gemeinde besteht aus
deutschen Expatriots, langfristig hier lebenden Deutschen, deutsch-
stämmigen Deutschchilenen und einigen nicht deutsch sprechenden
Chilenen. Ihre Mitglieder wohnen im Großraum Santiago.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
– Verständnis für die jeweils besonderen Bedürfnisse der unter-

schiedlichen Gemeindemitglieder;
– Freude an lebendiger und theologisch fundierter Wortverkündi-

gung an Erwachsenen und Kindern;
– Bereitschaft Religionsunterricht an der Deutschen Schule zu er-

teilen;
– Engagement bei Fundraising und Mitgliederpflege in einer von

Freiwilligkeit bestimmten Kirche;
– Freude an der kulturellen und ökumenischen Vielfalt und dem Le-

ben in einer Großstadt;
– Spanische Sprachkenntnisse sind erwünscht, falls nicht vorhan-

den, die Bereitschaft die Sprache zu lernen.
Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehepaar mit

 öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der EKD
und mehrjähriger Erfahrung in der Leitung eines Gemeindepfarr -
amtes.

Die Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der Partner-
kirche (Besoldungsordnung der Iglesia Evangélica Luterana en 
Chile).

Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Partner / Ihre Part-
nerin ebenfalls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslands -
aufenthalt von ihm bzw. ihr mitgetragen werden muss.

Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-
bungen.php erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen und aus-
führliche Informationen über die Pfarrstelle. Bitte geben Sie dazu
Kennziffer 2040 an.

Für weitere Informationen steht Ihnen OKRin Dr. Ruth Gütter
(Tel. 0511/2796-235, Email: ruth.guetter@ekd.de) zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.01.2013 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

*

Auslandsdienst in Sydney / Australien

Für die Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche in Sydney, 
Australien, sucht die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) zum
1. Juli 2013 für die Dauer von zunächst vier Jahren

eine Pfarrerin/ einen Pfarrer / ein Pfarrehepaar.

Sie finden Informationen über die Gemeinde im Internet unter
www.kirche-sydney.org.au.

Die Gemeinde in Sydney besteht seit 1866. Sie setzt sich zu  
einem Großteil aus älteren Einwanderern zusammen und will zu-
gleich jüngere Menschen, die auf Zeit in Sydney leben, für eine Mit-
gliedschaft in der Gemeinde gewinnen.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
– Verständnis für die jeweils besonderen Bedürfnisse von Einwan-

derern und Expatriates unterschiedlicher Generationen;
– Bereitschaft und Freude zur Gestaltung wöchentlicher Gottes-

dienste an mehreren Orten im Großraum Sydney;
– Bereitschaft zur Erteilung von Religionsunterricht in der Grund-

schule an der Deutschen Schule;
– sehr gute englische Sprachkenntnisse;
– keine Scheu vor langen Autofahrten.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehepaar mit
 öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der EKD
und mehrjähriger Erfahrung in der Leitung eines Gemeindepfarr -
amtes.

Die Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD.
Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Partner / Ihre Part-

nerin ebenfalls kennenlernen, weil ein mehrjähriger Auslandsaufent-
halt von ihm bzw. ihr mitgetragen werden muss.

Die Gemeinde mietet eine angemessene Pfarrwohnung an.
Ein Dienstwagen steht zur Verfügung.
Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stellenausschrei-

bungen.php erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen und aus-
führliche Informationen über die Pfarrstelle. Bitte geben Sie dazu die
Kennziffer 2039 an.

Für weitere Informationen steht Ihnen OKR Paul Oppenheim
(Tel. 0511/2796-230, E-Mail: paul.oppenheim@ekd.de) zur Ver -
fügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Dezember 2012 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA IV
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

234

Kirchliches Amtsblatt Nr. 11 / 2012

Amtsblatt_11_4_2012_amtsblatt8_druck.qxd  15.11.2012  10:43  Seite 234



235

Kirchliches Amtsblatt Nr. 11 / 2012

Amtsblatt_11_4_2012_amtsblatt8_druck.qxd  15.11.2012  10:43  Seite 235



236

Kirchliches Amtsblatt Nr. 11 / 2012

Herausgeber und Redaktion: Konsistorium der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz,
Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin

Herstellung: Wichern-Verlag, Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin

Amtsblatt_11_4_2012_amtsblatt8_druck.qxd  15.11.2012  10:43  Seite 236



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


